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Die Landesinitiative „Kein Abschluss ohne Anschluss – Übergang Schule – Beruf NRW“ 

 wurde gemeinsam von allen Partnern im Ausbildungskonsens NRW entwickelt. 

 

 

 

        Ausbildungskonsens NRW: 

 

      Staatskanzlei und Ministerien,  

Wirtschaftsverbände und Kammern,  

DGB,  

 Agentur für Arbeit,  

Kommunale Spitzenverbände 

 



         

 

 

 
Ziel: Kein Abschluss ohne  Anschluss  

 

Einführung eines  flächendeckenden 
  verbindlichen  
  systematischen   
  strukturierten  
  Übergangssystems  Schule  - Beruf  

 

Zielgruppen: 
 

 alle Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I ab Klasse 8 und der 
gymnasialen Oberstufe  
 

 alle Jugendlichen, die Angebote des Übergangssystems zur Herstellung der 
Ausbildungsreife besuchen 
 

 Jugendliche, die öffentliche Ausbildungsangebote unterschiedlicher Typen  
wahrnehmen 
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Die Umsetzung erfolgt in vier Handlungsfeldern: 

 

1  Systematische Berufs- und Studienorientierung für alle Schülerinnen und Schüler 
    ab der 8.Klasse  in allen Schulen der Sekundarstufe I und der gymnasialen Oberstufe 
 
 

2  Systematisierung des Übergangs von der Schule in Beruf und/oder Studium durch 
    optimierte Angebotsstrukturen 
 
 

3  Steigerung der Attraktivität des dualen Systems 
 
 

4  Kommunale Koordinierung 
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Berufs- und Studienorientierung 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: http://www.berufsorientierung-nrw.de/standardelemente/ueberblick-/ 
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In Köln  

Seit dem Schuljahr 2013 /14, nach und nach alle allgemeinbildenden Schulen / Berufskollegs 
 

Schuljahr 2016/17 

96 allgemeinbildende Schulen setzen die Standardelemente von KAoA um,  

      ca. 8.460 Schülerinnen und Schüler in der 8.Jahrgangsstufe 
17 städtische Berufskollegs 

  

Standardelemente in der Sek I: 

• Strukturen an Schulen: Curriculum; StuBo; Berufsorientierungsbüros 

• Beratung: schulische Beratung, Berufsberatung, Elternarbeit 

• Potenzialanalyse 
Berufsfelderkundungen 
Betriebspraktikum 
Portfolio / Berufswahlpass NRW 
Anschlussvereinbarung 

Standardelemente in der Sek II: 

• Betriebspraktikum 

• Studienorientierung  
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StuBo Arbeitskreise: 

 

• Förderschule – seit Jahren selbstorganisiert 

• Hauptschule -  von unterer Schulaufsicht organsiert 

• Realschule – von KoKo und Lehrkraft organsiert 

• Gesamtschule – von KoKo und Lehrkraft organisiert 

• Gymnasien – von KoKo und Lehrkraft organsiert 

• Berufskollegs – in Planung 
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